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Vorwort von David Lebuser - Mitgründer von SIT’N’SKATE

Wow, was für ein Jahr!

Das vergangene Jahr war für SIT'N'SKATE ein
voller Erfolg. Wir sind stolz darauf, unsere
Mission voranzutreiben und Vorurteile zu
zerstören, und 2022 war ein weiterer
Meilenstein auf diesem Weg.

Wir konnten unsere Angebote und unser Team
ausbauen und so noch viel mehr Menschen
erreichen - sowohl physisch als auch digital. Als
Lisa und ich vor einigen Jahren die erste Idee von
SIT’N’SKATE im Kopf hatten, ging es uns vor allem
darum, gemeinsam Vorurteile zu zerstören. Heute
haben wir mit einem deutlich gewachsenen Team
regelmäßige Angebote in Skateparks in vier Städten,
Videos zu Rollstuhl Mobilität und Rollstuhl Skate Grundlagen und noch so viel
mehr.

Wir freuen uns, den Jahresbericht für das Jahr 2022 präsentieren zu können, der
unser Wachstum und die positiven Veränderungen, die wir bewirken konnten,
dokumentiert. Wir möchten uns an dieser Stelle bei all den großartigen
Menschen bedanken, die unser Engagement unterstützt haben – sei es durch
ihre Zeit, ihre Spenden oder ihre Förderungen. Ohne eure Unterstützung und
Vertrauen in unsere Arbeit wäre all dies nicht möglich gewesen. Mit diesem
Bericht möchten wir deutlich machen, wie wir die uns anvertrauten Ressourcen
sinnvoll, wirkungsvoll und zielorientiert einsetzen.

VIELEN DANK!

Euer

David Lebuser
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Disclaimer
Dieses Jahr war mit so vielen tollen Events, Angeboten und anderen Dingen voll
gepackt, dass wir uns leider dazu entscheiden mussten, nicht alle Veranstaltungen
einzeln zu erwähnen.

Das Jahr im Rückblick
Das Jahr 2022 war für SIT’N’SKATE ein großartiges Jahr in vielerlei Hinsicht. Wir haben
mit Hannover und Bremen zwei neue Standorte für unseren Rollstuhl Skate Treffs
gefunden und sind dort nun regelmäßig vor Ort. Somit sind wir in vier Städten
regelmäßig präsent. Zusätzlich konnten wir mit weiteren Veranstaltungen auch in
anderen Regionen Angebote schaffen.

Wir konnten unsere Webseite modernisieren und in diesem Zuge auch in Sachen
Barrierefreiheit updaten. Mit einer Lernplattform können wir dort nun auch unsere
erfolgreichen Videoreihen zur Rollstuhl Mobilität einen Raum geben, den wir selbst
mit weiteren Informationen ausstatten können.

Aber nicht nur an der Webseite wurde das Jahr über gearbeitet, sondern auch an
einem Kinderschutzkonzept, welches kurz vor dem Abschluss steht und in Zukunft
unsere Angebote und Räume noch sicherer machen soll.

Des Weiteren wurde das ehrenamtliche Team erweitert und es konnte eine
Festanstellung für Mitgründer David Lebuser durch das Projekt SIT’N’CREATE
geschaffen werden.

Standort Hamburg
Zweimal im Monat findet am Standort Hamburg ein Skate Treff statt.

Der Rollstuhl Skate Treff ist ein offenes Treffen für alle interessierten Kinder,
Jugendliche und Erwachsene im Rollstuhl.

Hier geht es nicht um die ganz großen Tricks, sondern um Teilhabe und
Zusammenkommen, um gemeinsam neue Dinge auszuprobieren. Das kann auch
erstmal gern die kleine Rampe sein. Wir bewegen uns im Skatepark und lernen dabei
spielerisch das Rollstuhlfahren und vielleicht auch ein paar coole Tricks. Willkommen
sind alle Altersklassen, egal welche Fähigkeiten!

Das Angebot konnte in der bestehenden Form weiter etabliert werden und erfreut sich
zunehmender Beliebtheit. Es konnten viele neue Teilnehmende gewonnen werden.

Standort Dortmund
Der Rollstuhl Skate Treff in Dortmund ist ein offenes Treffen und richtet sich vor allem
an Kinder und Jugendliche im Rollstuhl. Es findet als monatliches Angebot regelmäßig
statt.

2022, die Pandemie legt sich langsam, die Teilnehmerzahlen bei den monatlichen
Angeboten in Dortmund steigen.

Wir konnten viele bereits bekannte - aber auch viele neue - Teilnehmende begrüßen.
Mit großem Erfolg füllten wir die Skatehalle vom Dietrich-Keuning-Haus in Dortmund.
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Durchschnittlich 15 Teilnehmende plus Begleitung/Eltern nahmen regelmäßig an dem
Angebot teil.

Durch Medienpräsenz - unter anderem im Sat.1 Frühstücksfernsehen - konnten wir
unsere Reichweite deutlich vergrößern und neue Teilnehmende gewinnen.

Mit Hilfe von Förderern (BVB, Förderpott Ruhr) konnten wir alle Angebote für die
Teilnehmenden kostenlos gestalten und so für alle Schichten eine Teilnahme
ermöglichen.

Neben den am 2. Samstag eines Monats stattfindenden Treffen haben wir bei guter
Witterung mehrfach ein Outdoor-Treff angeboten, bei dem wir öffentliche Skateparks
in und um Dortmund besucht haben. Auch diese Treffen erfreuen sich sehr guter
Beteiligung.

Für Begleitung, Eltern und Geschwister stellen wir auch eine begrenzte Anzahl an
Leihrollstühlen bereit, damit sich die Teilnehmenden mit ihren Begleitungen
gemeinsam ausprobieren können.

Standort Hannover
Im April haben wir in Hannover ein regelmäßiges
Rollstuhl Skate Angebot im 2er Skatepark in
Hannover Linden gestartet. Dies war zuerst bis
September geplant und konnte im Verlauf
des Vorhabens aufgrund der großen
Nachfrage verlängert werden.

Ab Oktober wurden die Treffen dann in
der Skatehalle Gleis D in Hannover
Nord wettersicher weitergeführt.

Bei den Terminen fanden sich vor
allem Kinder und Jugendliche unter 12
Jahren zusammen. In der Regel waren
es 10 bis 15 Teilnehmende.

Standort Bremen
Auch in Bremen begannen wir im April mit
einem monatlichen Rollstuhl Skate Treffen,
welches in der zentral gelegenen P5 Skatehalle des
Sportgartens stattfand. Die Termine waren zuerst bis
September geplant, konnten aber ebenfalls verlängert werden.

Die Teilnehmer*innenzahl ist hier zwar geringer gewesen, dafür konnten aber
individuelle Erfolge bei den regelmäßigen Teilnehmenden erreicht werden und ein
leichter Anstieg des Interesses ist ebenfalls zu verzeichnen, weswegen wir dieses
Angebot auch weiterführen möchten.

Zusätzlich gab es einen inklusiven Skatejam in Bremen, welcher sich großer
Beliebtheit erfreute und von Freund*innen diverser Rollsportarten angenommen
worden ist.
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SIT’N’CREATE
Mit dem Projekt SIT’N’CREATE haben wir ein Angebot geschaffen, dass die Teilhabe an
der Skateszene von Menschen mit Behinderung verbessern soll. Dazu dient zum einen
ein Workshopangebot von DIY und Kreativangeboten wie Graffiti-, Siebdruck-, Foto-
oder Video-Workshops und zum anderen Skateparkbesuche und inklusive Skatejams,
bei denen unsere Rollstuhl Skate Kids mit der lokalen Skateszene in Kontakt kamen.

DIY/Kreativ Workshops
Foto-Workshop

Beim Foto-Workshop mit der kleinwüchsigen Fotografin Anna Spindelndreier konnten
die Teilnehmenden lernen, welche Einstellungen an der Kamera (oder auch beim
Handy) und welche Perspektiven hilfreich sind, um gute Fotos zu machen. Mit
verschiedenen Übungen wurde dies Altersgerecht umgesetzt, alle hatten Spaß und es
wurde viel gelernt.

Video-Workshop

Der Video-Workshop hat leider kein so großes Interesse wecken
können wie erwartet, was vermutlich an dem Termin
unter der Woche lag. Mit wenigen Anmeldungen und
einigen Absagen fand er am Ende im
Einzelunterricht statt. Der Referent Patrick
Mikulski machte hierbei einen guten Job. Eine
Wiederholung des Themas an einem
passenderen Termin schließen wir nicht aus.

Beton

Gemeinsam mit Alster Elbe Bille PARKS und dem
Verein für Skateboardkultur haben wir einen
inklusiven Betonworkshop gemacht, bei dem ein
Rollstuhltaugliches Skateelement selbst gebaut wurde. In
gemeinsamer Arbeit von Menschen mit und ohne Behinderung wurde so von den
Vorbereitungen und Verschalungen bis hin zum Betonieren ein Skateelement
geschaffen, dass nun für alle Skater*innen nutzbar ist - egal auf welchen Rollen.
Hierbei stand vor allem der Kontakt zur Skateszene im Vordergrund und das
gemeinsame Lernen voneinander. Auf der einen Seite die DIY Kultur der
Skateboardszene und auf der anderen Seite die Bedürfnisse von behinderten
Menschen.

Die Workshops Siebdruck, Graffiti und Nähen folgen in 2023.

Skateparkbesuche
Als Teil des SIT’N’CREATE Projekts gab es auch unsere Skateparkbesuche in
verschiedenen Skateparks in und um Hamburg. Hier sollte vor allem der
Normalbetrieb eines Skateparks mit unserer Unterstützung erprobt werden. Da diese
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Treffen auch in anderen Skateparks als unsere regelmäßigen Angebote stattfanden,
fanden sich auch hier einige neue Teilnehmende.

Kinderschutzkonzept
Ebenfalls im SIT’N’CREATE Projekt wurde das neue Kinderschutzkonzept begonnen.
Hierbei soll der sichere Raum für Kinder und Jugendliche mit klaren Regularien
nachvollziehbar gesichert werden. Besonders wichtig war uns hierbei die Beachtung
der Bedürfnisse unserer Zielgruppe von Kindern mit Behinderung. Mit der
Kindernothilfe haben wir hier einen patenten und kompetenten Partner gefunden, der
mit uns gemeinsam an diesem Konzept arbeitet und somit später auch mit diesen
wichtigen Inhalten unserer Zielgruppe Erfahrungen an weitere Organisationen
weitergeben kann. Das Kinderschutzkonzept soll bis zum Frühjahr 2023 fertiggestellt
sein.

ZukunftsMut - Angebotserweiterung
Durch die Corona Pandemie haben wir begonnen mehr digitale Angebote zu schaffen
und wollten diese in Zukunft mit in unser physisches Programm integrieren. Dadurch
entstand ein hybrides Konzept, welches neue Rollstuhl Skate Angebote an zwei neuen
Standorten, Videos zu den Grundlagen des Rollstuhl Skatens, sowie eine barrierefreie
Website mit einer Lernplattform für diese digitalen Inhalte verband.

Neue Standorte
An den zwei neuen Standorten Hannover und Bremen konnten mit dem 2er
Skateboard e.V. und dem Sportgarten Bremen zwei Kooperationspartner für die
Durchführung gefunden werden. Schwieriger war es leider, das Ziel zu erreichen,
Ehrenamtliche an den Standorten zu finden, die sich vor Ort um das Angebot
kümmern. Am Ende haben wir immerhin pro Standort eine feste Ansprechperson
finden können, die für uns nun diese Angebote vor Ort leitet und die Kommunikation
mit den Kooperationspartner übernimmt. Bis auf Weiteres unterstützen unsere
Übungsleiter*innen aus Hamburg die Angebote. Insgesamt konnten für die
Durchführung immer ausreichend helfende Hände gefunden werden.

Videos How To SIT’N’SKATE
In dieser neuen Videoreihe sollen die Grundlagen des Rollstuhl Skatens dargestellt
werden. Möglichst so, dass man ohne Vorerfahrung damit erste Versuche im Skatepark
sicher und vorbereitet unternehmen kann. Dies soll vor allem helfen Menschen zu
erreichen, die zu unseren Angeboten nicht kommen
können, da sie entweder (noch nicht) mobil genug sind
oder einfach zu weit entfernt wohnen.

In den entstandenen sechs Videos wurde der Skatepark,
die dortigen Regeln und das benötigte bzw. empfohlene
Equipment beleuchtet, bevor es dann zu ersten echten
Fahrtechniken kam. In Zukunft soll es dann in dieser
Videoreihe auch Erklärungen für Rollstuhl Skate Tricks
geben. Immer so, dass man sich bewusst steigern kann
in seiner eigenen Geschwindigkeit.
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Webseite mit Barrierefreiheit und Lernplattform
Die neue Webseite war ein weitaus größeres Projekt als anfangs angenommen,
wodurch wir hier etwas in Verzug geraten sind und unseren Zeitplan nicht einhalten
konnten. Doch am Ende steht nun eine tolle neue Webseite mit wichtigen Funktionen
zur Barrierefreiheit und einer Lernplattform für unsere Videos.

Es gibt Umschaltfunktionen für Kontrast, Leichte Sprache und einen dunklen Modus.
Wir haben versucht in einem möglichst einfachen Menü die wichtigsten Funktionen zu
vereinen. Wir freuen uns über Feedback und werden die Webseite auch in Zukunft
optimieren.

Leider fehlt es noch hier und da an übersetzten Inhalten. Hier werden wir nach Hilfe
suchen müssen, um weitere Inhalte in Leichte Sprache zu übersetzen.

Auf der Webseite wurde auch eine Lernplattform geschaffen, die für unsere
Videoreihen zu Rollstuhl Mobilität und Rollstuhl Skaten in Zukunft auch weitere
Informationen und Hinweise zu den Themen der Video bereitstellen kann oder auch
Dinge aus den Videos zusätzlich beleuchtet.

Rollstuhltraining in der Schule
Seit Beginn des Schuljahres im August 2022 bietet SIT’N’SKATE Schüler*innen mit
Rollstuhl, die eine inklusive Regelschule in Hamburg besuchen, ein wöchentliches
Rollstuhl-Mobilitätstraining und einen auf ihre Bedürfnisse und Fähigkeiten
angepassten Sportunterricht. Zusammen mit erfahrenen Übungsleiter*innen üben die
Kinder jeden Mittwochmorgen in der barrierefreien Sporthalle der Louise-Schroeder-
Schule ihre Fertigkeiten im Umgang mit ihrem Rollstuhl. Übungen zum sicheren
Beherrschen der Rollstuhlfahrtechniken wechseln sich dabei mit angepassten
Bewegungsaufgaben, kleinen Spielen und motorischen Herausforderungen ab.

Im geschützten Rahmen der Sporthalle und der kleinen Trainingsgruppe entwickelt
sich ein vertrauensvoller Umgang mit den Übungsleiter*innen, von denen manche
aufgrund einer eigenen Behinderung ebenfalls einen Rollstuhl nutzen. Die
Schüler*innen verbessern durch das Übungsangebot sichtbar ihre eigenständige
Mobilität, werden sicherer im Handling ihres Rollstuhls, erleben Spiel, Spaß, Sport und
Bewegung in der Gruppe und entwickeln eine eigene sportliche Kompetenz.

Eine Steigerung der Sozialkompetenz, höheres Selbstbewusstsein und eine
verbesserte Annahme der Behinderung sind zu beobachten.

Das Angebot ist auch offen für Schüler*innen aus anderen
Schulen. Wir arbeiten zur Zeit an einem Mobilitätskonzept,

um auch weiteren Schüler*innen den Zugang zu diesem
Angebot zu ermöglichen.

SUP’N’SKATE am 09.07.2022 in Scharbeutz/
Ostsee

Im Juli haben wir den Strand gerockt! Zusammen mit
unseren Freunden von Nature Guides und Rolligarage

haben wir im Skatepark direkt am Ostseestrand in
Scharbeutz einen Skate-Workshop veranstaltet und

gleichzeitig alle auf’s Wasser geschickt. In wechselnden Gruppen
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wurde geskatet und auf großen Stand-Up-Paddling-Boards gepaddelt. Die Boards
wurden mit dem eigenen Rollstuhl befahren, wo der Rollstuhl dann festgeschnallt
wurde.

Fast 30 Rollstuhlfahrer*innen jeden Alters sind gekommen, geskatet und gepaddelt.
Zwischendurch war Zeit für Beach-Life, alte Bekannte & neue Freunde, Punkrock &
Fischbrötchen, Eis & Limo und sogar das ein oder andere Sonnenbad. Dabei waren
Anfänger*innen, die ihre Rollstuhl-Fahrtechniken trainiert und erste Erfahrungen im
Skate-Park gesammelt haben, genauso wie erfahrene WCMX-Cracks, die im kleinen,
aber feinen Skatepark direkt an der Strandpromenade an ihren Skills gearbeitet
haben.

Auf den Boards musste kräftig gegen den ablandigen Wind angekämpft werden, um
wieder zurück zum Ufer zu kommen. Aber mit vereinten Kräften konnten alle inklusiv
zusammengesetzten Teams schöne Runden vor dem Strand paddeln. Vorerfahrungen
braucht es dafür keine und wirklich jede*r kann mitmachen. Auch ein E-Rollstuhl war
mit an Bord!

Zwischendurch konnten unter Anleitung der Rolligarage-Crew ein elektrischer Strand-
Buggy, verschiedene Bikes und einige Zuggeräte ausprobiert werden. Insgesamt ein
total schöner, entspannter, sportlicher Tag am Strand.

Summer Days
In den Sommerferien haben wir ein dreitägiges Angebot mit einem sehr bunten
Programm veranstaltet und uns dabei bewusst auch von unserem Kernangebot
entfernt. Es konnte mit Kanu und Kanadier gepaddelt werden, am Rollstuhlparcours
Fahrtechniken geübt und lustige Rollstuhlspiele gespielt werden. Am zweiten Tag fand
eine Kooperation mit der Jugendfeuerwehr Hamburg statt, wo ein inklusives
Programm bei der Feuerwehr gemacht wurde und die Jugendlichen mit und ohne
Behinderung gemeinsam die Arbeit der Feuerwehr erkunden konnten. Höhepunkt war
eine Löschübung, die alle gemeinsam in Rollstühlen absolviert haben. Am letzten Tag
gab es dann doch noch einen Besuch im Skatepark, sowie eine Schnitzeljagd und
kleinere Handbiketouren.

Bürgerfest des Bundespräsidenten
Eine sehr erfreuliche Einladung haben wir
aus Berlin bekommen und so konnten wir
mit einem Rollstuhl Skate Angebot im
Schlossgarten Bellevue beim Bürgerfest
des Bundespräsidenten dabei sein. Auf
einem inklusiv bespielten Rondell
haben wir mit Rollschuh, Skateboard
und unseren Rollstuhlangeboten einen
bunten Mix aus Bewegungen für die
Kinder und Jugendlichen auf dem Fest
veranstalten können. Vielen Dank hier
auch an Let’s Go Gorilla, die uns dafür
ihren Playground als mobilen Skatepark
zur Verfügung gestellt haben. Ein kurzes
Gespräch mit dem Bundespräsidenten gab es
auch.
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Öffentlichkeitsarbeit
Da unser Motto “Destroying Stereotypes” vor allem auch von Sichtbarkeit lebt, ist die
Öffentlichkeitsarbeit ein wichtiger Teil unserer Arbeit.

TV-Beiträge und Videos

Doku David Lebuser https://www.ardmediathek.de/video/alpha-thema/david-
lebuser-skaten-im-rollstuhl/ard-alpha/
Y3JpZDovL2JyLmRlL3ZpZGVvLzRhMDViMWRjLWYzYTQtNDk5OC04MzViLTg2Yjk1ZGRiYmY0N
Q

Sat.1 Beitrag https://video.sat1.de/serien/sat1-fruehstuecksfernsehen/videos/skaten-
im-rollstuhl

Scobel https://www.3sat.de/wissen/scobel/scobel--wege-zur-
selbstbemaechtigung-100.html

Beiträge Schulprojekt https://www.dw.com/de/skaten-im-rollstuhl/av-61956365

https://www.sat1regional.de/hamburger-rollstuhl-schulprojekt-macht-kinder-mit-
behinderung-fit-fuer-den-alltag/

https://www.hamburg1.de/news/61160?fbclid=IwAR0C_6HTeiVTFok-
qRtiyW7VS8QiK4WKc2b3F6cL9avqvEuRH2reIYm75b8

Leuchte Auf https://youtu.be/So9sxEnI3M4

FörderPott https://www.youtube.com/watch?v=PEWjJGEzwAY

Wir In Dortmund https://www.wirindortmund.de/dortmund/eine-andere-art-des-
skatens-150105

HaydomFriends SmallSteps https://youtu.be/H4Q2KOv11oc

Limitless Skateevent in Füssen https://youtu.be/qRnkrcygR6s

Print & Online

Hamburger Abendblatt https://www.abendblatt.de/hamburg/von-mensch-zu-
mensch/article235710221/kinder-mit-behinderung-grenzen-spielerisch-mit-dem-rolli-
ueberwinden.html

Monster Skateboard Magazin https://skateboardmsm.de/stories/ein-sturz-in-das-
leben.html

Amos im Spiegel https://www.spiegel.de/deinspiegel/amos-ist-rollstuhl-skater-ich-
habe-einen-action-drang-a-9b8f9970-0002-0001-0000-000180592551-amp

https://www.eimsbuetteler-nachrichten.de/radsport-sitnskate-rollstuhl-skaten-
inklusion-eidelstedt-hamburg-eimsbuettel/

https://soloskatemag.com/empowering-through-skateboarding-sitnskate

https://www.underdog-fanzine.de/2022/07/14/sit-n-skate/#fn-1
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Lübeck https://www.hl-live.de/text.php?id=152738

DRS https://drs.org/2022/05/05/sportliche-begeisterung-beim-32-jugend-laender-
cup/

Radio

Ab Minute 48 geht es um WCMX https://www.youtube.com/watch?v=eMJOKDMWoC4

Was haben wir aus 2022 gelernt?
Unsere wichtigste Erkenntnis:

Größe = höhere Reichweite = mehr Organisations- und Strukturbedarf

SIT’N’SKATE ist in 2022 viel gewachsen - das freut uns natürlich sehr, denn so können
wir mehr Menschen erreichen. Allerdings sorgt die Größe dafür, dass die
Anforderungen an unsere Verwaltung und Struktur auch enorm gestiegen sind. Unser
Steckenpferd ist der Skatepark und alle Menschen in ihm - “Papierkram” ist nicht
unsere Stärke, ganz abgesehen davon, dass auch unser Tag (leider) nur 24 Stunden
hat.

Daher haben wir uns Ende des Jahres externe Unterstützung geholt, die uns bei Bedarf
entlastet und uns bei der Abwicklung von Projekten und dem Tagesgeschäft unter die
Arme greift.

Schlusswort - Destroying Stereotypes!
SIT’N’SKATE steht für coole Tricks im Skatepark – ohne Frage! Doch vor allem wollen
wir zeigen, dass ein Rollstuhl nicht nur ein einfaches Hilfsmittel sein muss, sondern
ein cooles und stylisches Sportgerät sein kann. Mit Hilfe von Rollstuhl-, Skate- und
Mobilitätskursen, coolen Filmen und Fotos, sowie unserer neuen Online-
Lernplattform, verfolgen wir unser Ziel:

SIT’N’SKATE möchte Teilhabe und Inklusion im Skatepark und im Alltag fördern. Bei
unseren Angeboten geht es daher nicht nur um Tricks, sondern um einen einfachen
und spaßigen Zugang zu Mobilität.
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Wir bedanken uns bei euch!
Aktion Mensch

Alexander Otto Sport Stiftung

Bezirksamt Altona

Budnianer

Bürgerstiftung Bremen

Bürgerstiftung Hannover

BVB Leuchte Auf

DSEE

Förderpott Ruhr

GLS Pro Iona

Heidehof Stiftung

Katarina Witt Stiftung

Kroschke Kinderstiftung

Niedersächsische Lotto-Sport-Stiftung

PSD Bank

Spendenparlament Hamburg

…und bei unseren großartigen Spender*innen (you know who you are) !
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Kontakt
SIT’N’SKATE auf Social Media:

Instagram

Facebook

TikTok

YouTube

Auf unserer Website findest du Infos zu allen Terminen und Veranstaltungen

www.sitnskate.de/termine
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